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11.00 Uhr Wettmelken
für die Kinder

11.30 Uhr Frühschoppenkonzert
derMusik- undMilizkapelle Bad Peterstal

13.00 Uhr Start des Schwarzwälder Vierkampfs

Bewirtung durch den Löcherhansenhof

Vierkampf

01. Juni
11.30 Uhr
Löcherhansenhof

7.Schwarzwälder

in den Disziplinenmähen, sägen, räppeln undmelken

Eintritt frei
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zukunftswerkstatt der LEADER-AG
Ortenau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den letzten Jahren wurden in Bad Peterstal-Griesbach mit
LEADER-Förderung gute Projekte realisiert, die uns als Gemein-
de im Ländlichen Raum stärken. Ein herausragendes Beispiel ist
der Gemeinschaftsschafstall der Weidegemeinschaft im Mülben.
Aktuell sind mit LEADER-Förderung das städtebauliche Ent-
wicklungskonzept und die barrierefreien Toiletten in Bad Peters-
tal in Arbeit. LEADER ist ein Förderprogramm der EU, das
heißt, durch solche nützlichen Projekte wird Europa-Politik in
unserer Gemeinde konkret sichtbar und erlebbar. In der Europa-
Wahl am 25. Mai sind SIE gefragt, wie unser Europa der Zu-
kunft ausschauen soll.

Darüber hinaus sind Sie alle aufgerufen, LEADER weiterhin in
Bad Peterstal-Griesbach und in unserer Raumschaft wirksam
werden zu lassen. Die aktuelle Förderperiode geht zu Ende und
wir wollen uns mit der Region, allerdings in einer veränderten
Bewerberkulisse mit Gemeinden im Renchtal, Achertal, Sas-
bachtal und vorderem Kinzigtal neu bewerben. Es herrscht ein
großer Wettbewerb im Land und der Erfolg unserer Bewerbung
ist keinesfalls selbstverständlich. Die neuen Förderkriterien set-
zen auf Innovation und Bürgerbeteiligung und legen unter ande-
rem noch mehr Aufmerksamkeit auf Frauen und Migranten. Die
intensive Mitwirkung der Mitbürgerinnen und Mitbürger bereits
bei der Erstellung des Regionalen Entwicklungskonzepts, als Vo-
raussetzung der Bewerbung, ist für den Erfolg maßgeblich.

Zur Erstellung des Regionalen Entwicklungskonzepts sind sämt-
liche gesellschaftliche Kräfte aus Politik, Wirtschaft, Vereinen,
Kultur, Kirche, Bildung, Soziales usw., kurzum alle, die an einer
positiven Entwicklung in unserer Region interessiert sind und
daran aktiv mitarbeiten wollen, herzlich willkommen.

Als Mitglied der Lenkungsgruppe der LEADER-Bewerberkulisse
Ortenau darf ich mich der herzlichen Einladung unseres Herrn
Landrats Frank Scherer zur Auftaktveranstaltung am Samstag,
31. Mai 2014 um 9:00 Uhr in Oberkirch, Aula am
Hans-Furler-Gymnasium, anschließen und Sie bitten, diese
Einladung auch in Ihrem Umfeld weiterzugeben und dafür zu
werben.

Es kommt auf SIE an. Der Erfolg unserer Bewerbung, der Er-
folg von LEADER und der Erfolg von Europa bedürfen Ihrer
Mitwirkung. Seien Sie dazu herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Meinrad Baumann
Bürgermeister

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Herrn Werner Bühler
Schwarzwaldstraße 40
am Samstag, den 24. Mai 2014 82 Jahre

Frau Maria Müller
Kapellenstraße 8 A
am Montag, den 26. Mai 2014 76 Jahre

Frau Theresia Sauer
Schwarzwaldstraße 40
am Donnerstag, den 29. Mai 2014 77 Jahre

Herrn Herbert Mayer
Bästenbach 22
am Donnerstag, den 29. Mai 2014 73 Jahre

Frau Helena Echle
Stöckmatt 6
am Donnerstag, den 29. Mai 2014 73 Jahre

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am kommenden
Freitag, den 30. Mai 2014 statt. Um rechtzeitige Bereitstellung der
Gelben Säcke wird gebeten.

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden Mitt-
woch, den 28. Mai 2014 (graue Tonne) statt. Um rechtzeitige Be-
reitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Öffentliche Bekanntmachung des
Ergebnisses der Wahl des Gemeinderats
und des Ortschaftsrates am 25. Mai 2014
Die öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Ge-
meinderates und des Ortschaftsrates am 25. Mai 2014 ist ab dem
30.05.2014 für die Dauer von einer Woche an den Gemeindever-
kündigungstafeln der Rathäuser Bad Peterstal und Bad Griesbach
angeschlagen.
Auf die Anschläge wird hiermit hingewiesen.

Das Bürgermeisteramt

Europawahl sowie Wahl der Gemeinderäte,
der Ortschaftsräte und der Kreisräte am
25. Mai 2014
Am 25. Mai 2014 findet die Europawahl sowie die Wahl der Ge-
meinderäte, der Ortschaftsräte und der Kreisräte statt.

Die Gemeinde bildet 2 Wahlbezirke und zwar:
- Wahlbezirk I Bad Peterstal Wahlraum:

Grund- und Hauptschule Bad
Peterstal,
Schwarzwaldstraße 7
Saal Nr. OO2 EG

Die Stimmenauszählung erfolgt:
• am Wahltag, 25.05.2014, ab 18.00 Uhr im Wahlraum für die

Europawahl und ab ca. 19.30 Uhr im Rathaus Bad Peterstal für
die Kreistagswahl

• am Montag, 26.05.2014, ab 8.00 Uhr, im Rathaus Bad Peters-
tal für die Gemeinderatswahl

Die einzelnen Zählgruppenräume sind ausgeschildert.

- Wahlbezirk II Bad Griesbach Wahlraum:
Rathaus Bad Griesbach, Knie-
bisstraße 31,
Bürgersaal

Die Stimmenauszählung erfolgt:
• am Wahltag, 25.05.2014, ab 18.00 Uhr, im Rathaus Bad Gries-

bach für die Europawahl und anschließend für die Kreistagswahl
• am Montag, 26.05.2014, ab 8.00 Uhr, im Rathaus Bad Gries-

bach für die Gemeinderatswahl und Ortschaftsratswahl
Die einzelnen Zählgruppenräume sind ausgeschildert.
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Die Bekanntgabe des vorläufigen Ergebnisses der Europawahl er-
folgt am 25.05.2014 noch im Wahlraum; die jeweilige Sitzung des
Gemeindewahlausschusses zur Ermittlung der Ergebnisse der ein-
zelnen Kommunalwahlen (Kreistagswahl, Gemeinderatswahl, Ort-
schaftsratswahl) sowie die Bekanntgabe der vorläufigen Endergeb-
nisse erfolgt jeweils im Sitzungszimmer des Rathauses Bad
Peterstal, Schwarzwaldstraße 11.

Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Bei der Wahl der Gemeinderäte hat jeder Wähler 12 Stim-
men; bei der Wahl der Kreisräte hat jeder Wähler 7 Stimmen
und bei der Wahl der Ortschaftsräte in der Ortschaft Bad Gries-
bach hat jeder Wähler 8 Stimmen.
Bei der Europawahl hat jeder Wähler 1 Stimme.

Allen Wahlberechtigten wurden bis zum heutigen Freitag für die
o.g. Wahlen zugestellt:
4 Stimmzettel und Merkblatt (Schnelltrennsatz) für die Wahl des
Gemeinderates (eosinrot)
7 Stimmzettel und Merkblatt (Schnelltrennsatz) für die Wahl des
Kreisrates (hellgrün)
Zusätzlich haben die Wahlberechtigten für die Wahl des Ortschafts-
rates in der Ortschaft Bad Griesbach erhalten:
3 Stimmzettel und Merkblatt (Schnelltrennsatz) für die Wahl der
Ortschaftsrates (hellbraun)

Diese Stimmzettel sollen zu Hause ausgefüllt werden und
sind am Wahltag mit in den Wahlraum zu bringen !!

Im Wahlraum erhält jeder Wähler die amtlichen Stimmzettelum-
schläge zu den einzelnen Wahlen und zwar für jede Wahl einen be-
sonderen Umschlag in der Farbe der Stimmzettel sowie -falls erfor-
derlich- weitere Stimmzettel. Anschließend begibt sich der Wähler
in die Wahlkabine und legt dort seine ausgefüllten Stimmzettel in
den jeweiligen dazugehörigen amtlichen Wahlumschlag gleicher
Farbe. Stimmzettel, die sich im Umschlag für eine andere
Wahl befinden, sind ungültig !!

Wir bitten alle Wahlberechtigten dringend, vor der Stimmabgabe
die mit den Stimmzetteln zugestellten Merkblätter genau zu le-
sen und zu beachten, um eine ungültige Stimmabgabe zu ver-
meiden.

Die Stimmzettel für die Europawahl werden nicht zugesandt, die-
se erhalten Sie erst im Wahlraum; bei der Europawahl werden kei-
ne Wahlumschläge mehr benutzt. Die Stimmzettel sind in der
Wahlkabine auszufüllen und mit der bedruckten Seite so nach in-
nen zu falten, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

Hier noch einige wichtige Hinweise zur Stimmabgabe bei den
Kommunalwahlen (Gemeinderat, Kreistag, Ortschaftsrat):

1. Die Stimmzettel sind bei der Kommunalwahl als Schnelltrenn-
sätze miteinander verbunden. Durch Abtrennen an der Perfora-
tionsnaht können die Stimmzettel einzeln verwendet werden;
Bewerber von anderen Stimmzetteln der jeweiligen Wahl kön-
nen in die freien Zeilen des ausgewählten Stimmzettels eingetra-
gen und mit entsprechenden Stimmen versehen werden (sog.
panaschieren).

2. Bei allen Wahlen findet Verhältniswahl statt. Hierbei können
nur Bewerber gewählt werden, deren Namen in den Stimmzet-
teln vorgedruckt sind.

3. Bei der Wahl der Gemeinderäte findet unechte Teilorts-
wahl statt. Hier ist auf Folgendes besonders zu achten:
a) Die Übernahme von Bewerbern aus anderen Stimmzetteln

(panaschieren) ist nur innerhalb desselben Wohnbe-
zirks möglich; bei der Übernahme von Bewerbern ist da-
rauf zu achten, daß bei den Bewerbern auch Beruf und
Straße mit übernommen werden, damit eine eindeutige
Zuordnung möglich ist (z.B. bei Namensgleichheit).

b) Im Wohnbezirk Bad Peterstal darf man maximal 8 Be-
werbern und im Wohnbezirk Bad Griesbach maximal 4
Bewerbern jeweils bis zu drei Stimmen im Rahmen der
insgesamt 12 Stimmen vergeben. Möglichst soll nur ei-
ner der Stimmzettel verwendet werden.

c) Eine Kontrolle der Stimmabgabe ist am einfachsten dadurch
durchzuführen, dass nach der Stimmabgabe als Erstes ge-
prüft wird, dass im Wohnbezirk Bad Peterstal nicht
mehr als 8 Bewerber Stimmen erhalten haben und im
Wohnbezirk Bad Griesbach nicht mehr als 4 Bewer-
ber Stimmen erhalten haben. Als Zweites sind dann
noch sämtliche vergebenen Stimmen zu addieren; die Sum-
me darf 12 Stimmen nicht überschreiten.

Die Wahlberechtigten werden zu diesen Wahlen herzlich eingela-
den. Bitte die Wahlbenachrichtigungsschreiben und den Personal-
ausweis (Unionsbürger ihren Identitätsausweis) oder Reisepass zur
Wahl mitbringen.

Das Bürgermeisteramt

Achtung Briefwähler !!
Die Stimmabgabe bei der Europawahl und den Kommunalwahlen
mittels Briefwahl ist nur gültig, wenn die Wahlbriefe spätestens
am Wahltag, 25.05.2014, um 18.00 Uhr, beim Vorsitzenden
des Gemeindewahlausschusses eingegangen sind.
Für alle Briefwähler, die ihre Wahlbriefe noch nicht abgesandt ha-
ben, bestehen noch folgende Möglichkeiten, um einen rechtzeiti-
gen Eingang zu gewährleisten:

a) Einwurf in den Hausbriefkasten der Gemeindeverwaltung im Ein-
gang des Rathauses Bad Peterstal bis spätestens Sonntag,
25.05.2014, 18.00 Uhr.

oder
b) Übergabe des Wahlbriefes am Wahltag an den Vorsitzenden des

Gemeindewahlausschusses bzw. dessen Stellvertreter bis spätes-
tens 18.00 Uhr im Wahlraum des Wahlbezirks I Bad Peterstal
(Schulhaus Bad Peterstal, Schwarzwaldstraße 7, Saal Nr. OO2
EG).

Sollten bereits beantragte Briefwahlunterlagen nicht zugegangen
sein, besteht bis Samstag, 24.05.2014, 12.00 Uhr die Möglichkeit
Ersatz-Briefwahlunterlagen/Wahlscheine auszustellen (Tel.:
0151/57612998).

Das Bürgermeisteramt

Verwaltungsämter geschlossen
Wegen der Auszählungen der Gemeinderats- bzw. Ortschaftsrats-
wahl sind die Ämter des Rathauses Bad Peterstal sowie der Orts-
verwaltung Bad Griesbach am Montag, 26.05.2014, nicht besetzt.

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt KW 22
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt am 29.05.2014 sowie
der Auszählung der Kommunalwahlen am 26.05.2014 muss der
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt am 30.05.2014 (KW 22)
bereits auf Freitag, 23.05.2014, 12.00 Uhr, vorverlegt werden.

Bitte unbedingt beachten.
Das Bürgermeisteramt

Aufstellungsbeschluss des
Bebauungsplanes "Wohnmobilstellplatz"
der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
(Ortenaukreis)
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat am
12.05.2014 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1
BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes "Wohnmobilstellplatz"
beschlossen.

Die Abgrenzung des Bebauungsplanes "Wohnmobilstellplatz" ist im
nachfolgenden Übersichtsplan dargestellt:
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Ziele und Zwecke der Planung:

Der Geltungsbereich des B-Planes umfasst ca. 0,50 ha, liegt im
Norden von Bad Peterstal, nördlich des Altenpflegezentrums und
Gesundheitshotels „Das Bad Peterstal“ und grenzt im Osten an die
Rench sowie im Westen an die B 28 und im Norden an bestehen-
de Bebauung.

Zur Erschließung und städtebaulichen Neuordnung des Bereichs so-
wie zur planungsrechtlichen Sicherung ist die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes für diesen Bereich erforderlich. Mit dem B-Plan soll
im Hinblick auf die Förderung und Entwicklung des Tourismus
durch die Ausweisung eines Wohnmobilstellplatzes das touristische
Angebot ergänzt und gestärkt werden.
Die Ausweisung von Wohnmobil-Stellplätzen ist Teil der Infrastruk-
tur einer Tourismusgemeinde. Da die Nachfrage an Stellplätzen
landesweit gestiegen ist und nur eine begrenzte Anzahl von Wohn-
mobil-Stellplätzen auf dem Campingplatz "Traiermühle" vorhanden
ist, soll mit dem neu geplanten Stellplatz das Angebot verstärkt
werden.

Auf die an den Bekanntmachungstafeln der Rathäuser Bad Peters-
tal und Bad Griesbach im Zeitraum 23. Mai 2014 bis einschließlich
2. Juni 2014 angeschlagenen, gleichlautenden Bekanntmachun-
gen, wird hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, 15. Mai 2014

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister

Aus der öffentlichen Sitzung des
Gemeinderats vom 12. Mai 2014:
TOP 1: Hallenbad im Altenpflegezentrum „Das Bad Pe-

terstal“; Beratung im Gemeinderat aufgrund eines
Antrags von 4 Mitgliedern der CDU-Fraktion vom
17.04.2014

Der Vorsitzende führt zunächst aus, dass Anlass dieser Beratung
der Antrag von vier Mitgliedern der CDU-Fraktion vom
17.04.2014 ist (§ 34 GemO) und verweist auf die dreiseitige Bera-
tungsunterlage sowie den darüber hinausgehenden Schriftverkehr
mit weiteren 13 Seiten aus der Zeit vom 18.03.2014 bis
16.04.2014, welcher jedem Gemeinderat mittels E-Mail zugegan-
gen ist. Die Fraktionsspitzen hatten zuvor den Schriftverkehr je-
weils zeitaktuell erhalten. Er weist darauf hin, dass das Antragsrecht
nicht das Recht umfasst, Dritte einzuladen und anzuhören; dies
könnte der Gemeinderat per Mehrheitsbeschluss tun (§ 33 Abs. 4
GemO). Er führt aus, dass Herr Isenmann über den gesamten Ver-
lauf der Diskussion informiert sei.
Es wurde ihm freigestellt an der heutigen Sitzung teilzunehmen,
wobei dies von beiden Seiten nicht für notwendig erachtet wurde.

Der Vorsitzende verweist auf seine umfänglichen Ausführungen
zum Thema Hallenbad im Altenpflegezentrum „Das Bad Peterstal“
in der letzten öffentlichen Sitzung am 28.04.2014 (TOP 6). Die
Übernahme eines Betriebskostenzuschusses durch die Gemeinde
sei nicht finanzierbar. Im Übrigen erinnert er an die Haushaltsbera-
tungen 2014: Es konnte im Vermögenshaushalt ein Betrag in Hö-
he von 819.000 EUR eingeplant werden; unberücksichtigt blieben
rund 1,7 Mio EUR für dringend notwendige Investitionen; hinzu
kämen noch zahlreiche Investitionen in Straßen, Brücken, Gebäu-
de, welche noch gar nicht für den Haushalt angemeldet wurden. Er
verweist auch auf die Schuldenstände im Haushalt bzw. Eigenbe-
trieb. 2014 sei nur ein geringfügiger Schuldenabbau möglich. Des
Weiteren werde bei der Haushaltsplanung 2014 die Mindestrückla-
ge nicht erreicht.

Aus seiner Sicht und aufgrund der Tatsache, dass das Freibad
wunschgemäß laut öffentlichen Äußerungen aller Fraktionen erhal-
ten bleiben soll, sollte das Thema Hallenbad im „Das Bad Peters-
tal“ derzeit abgeschlossen und zu den Akten genommen werden.

Mitglied Melitta Hörr führt aus, dass ein Mineralwasser-Hallenbad
für die Zukunft der Gemeinde und den Kurbetrieb wichtig wäre; es
wäre ein Alleinstellungsmerkmal für das Heilbad Bad Peterstal-
Griesbach. Aus ihrer Sicht wäre ein Mineralwasser-Hallenbad auch
für den Erhalt des Prädikates des Kurortes wichtig. Es sei nicht das
Bestreben der CDU-Mitglieder das Freibad zu schließen. Die derzei-
tige unbefriedigende Pächtersituation führe jedoch immer stärker
zu einem Besucherschwund. Weitere große Investitionen im Frei-
bad seien zu erwarten, bei der sich die Frage stellen wird, ob die
Gemeinde diese weiterhin schultern kann. Man sollte sich daher für
spätere Jahre die Option nicht verbauen, das Hallenbad im „Das
Bad Peterstal“ doch noch zu reaktivieren. Auf Herrn Isenmann
sollte daher eingewirkt werden, dass er die geplante Wäscherei
evtl. an anderer Stelle im Betrieb einrichtet. Alternativen zur De-
ckung des Betriebskostendefizits eines Hallenbades sollten geprüft
werden.

Mitglied Inge Bayer führt aus, dass aus Sicht der Fraktion der Frei-
en Wähler eine Übernahme eines Betriebkostendefizits in Höhe
von rd. 200.000 € p.a. für den Betrieb eines
Hallenbades - neben den Kosten für das Freibad - nicht finanzier-
bar sei. Das Freibad sollte in jedem Fall erhalten bleiben. Es sei ab-
sehbar, dass diese Tatsache sich auch in den nächsten 2 bis 3 Jah-
ren nicht ändern wird. Der Betrieb eines Mineralwasser-Hallenba-
des sei nicht Grundlage für die Prädikatisierung.

Mitglied Franz Doll (BV) führt aus, dass mittlerweile Fakten vorlie-
gen, die einer Wiederinbetriebnahme des Hallenbades entgegenste-
hen. Er ist der Auffassung, dass die geführten Diskussionen der Öf-
fentlichkeit nicht vorenthalten hätten werden dürfen. Grundsätzlich
sollte die Unterstützungsbereitschaft der Leistungsträger für einen
Betrieb des Hallenbades geprüft werden. Inwieweit das Freibad auf-
grund weiterer anstehender Investitionen (Maschinentechnik etc.)
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aufrecht erhalten werden kann, müsse abgewartet werden. Die Op-
tion einer späteren Wiederinbetriebnahme des Hallenbades solle
offen gehalten werden.

Mitglied Franz Doll (SPD) verweist auf die Ausführungen des Bür-
germeisters in der öffentlichen Sitzung vom 28.04.2014 hinsicht-
lich der Nichtfinanzierbarkeit eines Betriebskostenzuschusses für
ein Hallenbad. Diese Ausführungen entsprechen dem Meinungsbild
der SPD-Fraktion. Das Freibad solle erhalten werden. Es sei zu be-
achten, dass das Hallenbad seit 2003 wegen Unrentabilität ge-
schlossen sei und im Privateigentum stehe. Wie die Nutzung der
Gebäulichkeiten erfolge, sei letztlich Sache des Grundstückseigen-
tümers. Bei einer Diskussion über eine evtl. Reaktivierung des Hal-
lenbades müsste auch berücksichtigt werden, dass es weitere priva-
te Anbieter von Hallenbädern im Ort gibt, die von der Gemeinde
nicht bezuschusst werden. Grundsätzlich müssten sich insbesondere
die privaten Leistungsträger einbringen und nach Finanzierungs-
möglichkeiten suchen; die Thematik sollte daher auch im Aufsichts-
rat der Kur- und Tourismus GmbH beraten werden.

Der Vorsitzende führt zu den einzelnen Beiträgen aus, dass es sich
beim Hallenbad im „Das Bad Peterstal“ lediglich um ein relativ klei-
nes Bewegungsbad handelt. Hinsichtlich der Nutzung des ortsge-
bundenen Heilmittels „Mineralwasser“ reiche bereits ein Therapie-
becken, im welchem Mineralwasserbäder als ortsgebundenes Heil-
mittel angeboten werden. Die Diskussion um eine Wiederinbetrieb-
nahme musste entsprechend der Gemeindeordnung deshalb nicht-
öffentlich geführt werden, da hier Privatinteressen betroffen sind.
Erst durch den Pressebeitrag von Herrn Isenmann selbst konnte
das Thema öffentlich besprochen werden. Insofern werden die
Vorwürfe von Gemeinderat Franz Doll (BV) als unzutreffend zu-
rückgewiesen.

Zum Abschluss der Diskussion kommt man überein, dass die der-
zeitigen Rahmenbedingungen keinen Spielraum für eine Übernah-
me eines Betriebskostenzuschusses bei einer Wiederinbetriebnah-
me des Hallenbades im „Das Bad Peterstal“ zulässt. Herr Isen-
mann sollte nochmals gebeten werden, die geplante Wäscherei an
anderer Stelle im Betrieb einzurichten, um die Option auf eine zu-
künftige Wiederinbetriebnahme des Hallenbades nicht zu verbauen.
Der Vorsitzende verweist darauf, dass dies eine unternehmerische
Entscheidung bleibe. In einer der nächsten Aufsichtsratssitzungen
der Kur- und Tourismus GmbH sollte darüber beraten werden, ob
für den Gast künftig ein Angebotspaket u. a. auch im Bereich der
Nutzung von Hallenbädern (Schlüsselbad, Dollenberg, Freuden-
stadt) erarbeitet werden soll (vgl. Schwarzwald-Genusskarte Baiers-
bronn).

TOP 2: Neubau einer öffentlichen barrierefreien WC Anla-
ge am Bahnhof Bad Peterstal; Beratung und Be-
schlussfassung über die Vergabe der Arbeiten hin-
sichtlich der

a) Lieferung und Aufbau eines WC-Containers
b) Montage eines Walmdaches auf dem WC-Container
c) Blechnerarbeiten

VA Markus Waidele führt aus, dass hinsichtlich des Neubaus einer
öffentlichen barrierefreien WC-Anlage am Bahnhof Bad Peterstal
diverse Arbeiten zur Vergabe anstehen. Bzgl. dem äußeren Erschei-
nungsbild und der Raumaufteilung der künftigen WC-Anlage ver-
weist er auf die Beratungsunterlagen.

a) Lieferung und Aufbau eines WC-Containers

VA Markus Waidele führt aus, dass die Arbeiten zur Lieferung und
Aufbau eines WC-Containers am 10.04.2014 öffentlich ausge-
schrieben wurden. 2 Firmen haben die Ausschreibungsunterlagen
bei der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach angefordert. Beim Sub-
missionstermin lagen die beiden nachfolgenden Angebote vor:

1. Firma Containerland DMS GmbH, Bismarckstraße 10, 88045
Friedrichshafen, mit einer Angebotssumme von 44.982,00 EUR
brutto, kein Preisnachlass = 44.982,00 EUR brutto
2. Firma Algeco GmbH, Siemensstraße 17, 77694 Kehl, mit einer
Angebotssumme von 45.500,00 EUR brutto, abz. 1 % Preisnach-
lass = 45.045,00 EUR brutto

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Firma Container-
land DMS GmbH, Bismarckstraße 10, 88045 Friedrichshafen, er-
hält als günstigste Bieterin bei einer Angebotssumme von
44.982,00 EUR brutto den Auftrag zur Lieferung und Aufbau ei-
nes WC-Containers am Bahnhof Bad Peterstal.

b) Montage eines Walmdaches auf dem WC-Container

VA Markus Waidele führt aus, dass auf dem WC-Container ein
Walmdach mit Biberschwanzeindeckung errichtet werden soll. Es
liegt ein Angebot der örtlichen Zimmerei Bernd Zimmermann vom
19.12.2013 in Höhe von 6.988,30 EUR brutto vor. Der Zimmerei
Bernd Zimmermann obliegt hinsichtlich der Errichtung des WC-
Containers die Bauleitung.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Zimmerei Bernd
Zimmermann, Bad Peterstal-Griesbach, erhält den Auftrag zur Er-
richtung eines Walmdaches mit Biberschwanzeindeckung auf dem
künftigen WC-Container am Bahnhof Bad Peterstal, mit einer Auf-
tragssumme von 6.988,30 EUR brutto.

c) Ausführung der Blechnerarbeiten

VA Markus Waidele führt aus, dass nach Errichtung des Walmda-
ches an dessen Unterseite eine Regenrinne mit entsprechenden
Fallrohren zu installieren ist. Diesbezüglich liegt ein Angebot der
Firma Thomas Huber, Bad Peterstal-Griesbach, vom 28.01.2014,
in Höhe von 1.783,95 EUR brutto vor.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Firma Thomas
Huber, Bad Peterstal-Griesbach, erhält den Auftrag zur Ausführung
der Blechnerarbeiten am künftigen WC-Container am Bahnhof
Bad Peterstal, mit einer Auftragssumme von 1.783,95 EUR brut-
to.

TOP 3: Aufhebung der Polizeiverordnung für das Bauge-
biet „Stöckmatt“

a) Beratung und Beschlussfassung über die im Rahmen
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB
sowie der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB einge-
gangenen Anregungen

b) Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung
der Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB

VA Markus Waidele nimmt Bezug auf den Beschluss des Gemein-
derats in der öffentlichen Sitzung am 24.02.2014 zur Aufhebung
der Polizeiverordnung für das Baugebiet „Stöckmatt“; er trägt die
im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie der
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB eingegangenen Anregungen
vor und gibt dem Gemeinderat zu den einzelnen Anregungen, so-
weit erforderlich, einen Beschlussvorschlag entsprechend der Bera-
tungsunterlage des Planungsbüros Fischer vom 29.04.2014.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Zu den im Rahmen
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Öffentlichkeit
nach § 3 Abs. 1 BauGB eingegangenen Anregungen zur Aufhe-
bung der Polizeiverordnung für das Baugebiet „Stöckmatt“ werden
die Beschlussvorschläge des Planungsbüros Fischer, Freiburg, ent-
sprechend der Beratungsunterlage vom 23.04.2014 als Beschlüsse
des Gemeinderates übernommen.

b) Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Of-
fenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Offenlage der
Satzung zur Aufhebung der Polizeiverordnung für das Baugebiet
„Stöckmatt“ gem. § 3 Abs. 2 BauGB soll durchgeführt werden.

TOP 4: Neuaufstellung Bebauungsplan „Wohnmobilstell-
platz“

a) Beratung und Beschlussfassung über die Neuaufstel-
lung des Bebauungsplans „Wohnmobilstellplatz“, Ge-
markung Peterstal, gem. § 2 Abs. 1 BauGB
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VA Markus Waidele führt aus, dass der Gemeinderat am
12.05.2014 beschlossen hat, einen Bebauungsplan „Wohnmobil-
stellplatz“ aufzustellen. Er verweist auf den Übersichtsplan der
Beratungsunterlage, auf welchem die Abgrenzung des Bebauungs-
plans dargestellt ist (Teilfläche von Flst.Nr. 1, Gemarkung Peterstal)
sowie auf einen Planentwurf des Wohnmobilstellplatzes des Reise-
mobilclubs Mittelbaden e.V.. Der Geltungsbereich des Bebauungs-
plans umfasst eine ca. 0,5 ha große Fläche nördlich des Altenpfle-
gezentrums „Das Bad Peterstal“. Zur Erschließung und städtebauli-
chen Neuordnung dieses Bereichs sowie zur planungsrechtlichen
Sicherung ist die Aufstellung eines Bebauungsplans erforderlich.
Mit dem Bebauungsplan soll im Hinblick auf die Förderung und
Entwicklung des Tourismus durch die Ausweisung eines Wohnmo-
bilstellplatzes das touristische Angebot ergänzt und gestärkt wer-
den. Die Ausweisung von Wohnmobil-Stellplätzen ist Teil der Infra-
struktur einer Tourismusgemeinde. Da die Nachfrage landesweit
gestiegen ist und nur eine begrenzte Anzahl von Wohnmobil-Stell-
plätzen auf dem bestehenden Campingplatz „Traiermühle“ vorhan-
den ist, soll mit dem neu geplanten Stellplatz das Angebot verstärkt
werden.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Neuaufstellung
des Bebauungsplans „Wohnmobilstellplatz“, Gemarkung Peterstal,
wird gem. § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen.

b) Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung
eines Planungsbüros sowie bzgl. der Kostentragung

VA Markus Waidele führt aus, dass die vorläufigen Honorarkosten
mit netto 7.049 EUR ermittelt wurden. Er schlägt vor das Pla-
nungsbüro Fischer mit der Aufstellung des Bebauungsplans „Wohn-
mobilstellplatz“ zu beauftragen. Die Kosten sind, da der Bebau-
ungsplan der Umsetzung eines privaten Vorhabens dient, vom Ver-
ursacher, der Fa. Orbau, Zell a. H. zu tragen. Ein entsprechender
städtebaulicher Vertrag wurde mittlerweile abgeschlossen.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Mit der Aufstellung
des Bebauungsplans „Wohnmobilstellplatz“ wird das Planungsbüro
Fischer, Freiburg, beauftragt. Die Planungskosten sind vom priva-
ten Vorhabensträger, der Fa. Orbau, Zell a.H. zu tragen.

c) Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung ei-
nes Investitionskostenzuschusses durch die Gemeinde

Der Vorsitzende führt aus, dass die Fa. Orbau, Zell a.H., als priva-
ter Investor den Bau und Betrieb des Wohnmobilstellplatzes durch-
führen wird. Da ein Wohnmobilstellplatz aus touristischer Sicht
dringend erforderlich ist und die Gemeinde ursprünglich selbst ei-
nen Platz einrichten wollte - Finanzmittel für die Planung in Höhe
von 8.000 EUR waren im Haushalt 2012 eingestellt - schlägt er
vor, der Fa. Orbau, Zell a.H. nach Fertigstellung des Platzes einen
Investitionskostenzuschuss in Höhe von 10.000 EUR zu gewähren.
Der Platz muss dabei selbstverständlich der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung stehen.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Firma Orbau
Wohn- und Gewerbebau GmbH erhält für die Errichtung des
Wohnmobilstellplatzes beim Hause „Das Bad Peterstal“ einen In-
vestitionskostenzuschuss von der Gemeinde in Höhe von (nach
oben begrenzt) 10.000 EUR brutto. Die Auszahlung des Zuschus-
ses erfolgt nach endgültiger Anlegung und Fertigstellung des Plat-
zes gemäß der vorliegenden Planung des Reisemobilclubs Mittelba-
den (derzeitiger Stand: 31. März 2014) unter Berücksichtigung der
Einhaltung eines Gewässerrandstreifens von 5 Metern. Der Zu-
schuss ergeht unter der Voraussetzung, dass der Wohnmobilstell-
platz der Öffentlichkeit langfristig gegen eine angemessene Nut-
zungsgebühr zur Verfügung steht.

TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss eines Wärmeliefervertrags mit der Firma
Schwarzwald Sprudel GmbH zur Wärmeversor-
gung des Kurhauses Bad Griesbach und des Ge-
bäudes Tannenhof

VA Markus Waidele nimmt Bezug auf die Beratungsunterlage und
führt aus, dass im Rahmen der energetischen Sanierung des Tan-

nenhofes der Gedanke aufgekommen war, diesen und das Kurhaus
Bad Griesbach mit Abwärme der Fa. Schwarzwald Sprudel GmbH
zu beheizen. Dies lag auch im Interesse der Fa. Schwarzwald Spru-
del GmbH, da sie Mieter des Tannenhofes ist. Die notwendigen In-
stallationsarbeiten zur Wärmeversorgung des Tannenhofes und des
Kurhauses Bad Griesbach seien von Seiten der Gemeinde abge-
schlossen. Im Firmengebäude der Fa. Schwarzwaldsprudel seien
noch gewisse Restarbeiten durchzuführen. Mit der Fa. Schwarzwald
Sprudel GmbH ist noch ein Wärmeliefervertrag abzuschließen. VA
Markus Waidele erläutert die wesentlichen Inhalte des Wärmeliefer-
vertrages. Er führt u. a. aus, dass die Laufzeit dem Mietvertrag für
den Tannenhof angeglichen wurde. Lieferbeginn ist der
01.01.2015. Der Preis für die von der Fa. Schwarzwaldsprudel
GmbH gelieferte Wärme ist ein Selbstkostenpreis, welcher lediglich
die Erzeugung der firmeneigenen Wärmeenergie berücksichtigt.
Ein Grundpreis für die notwendigen Investitionen der Fa. Schwarz-
wald Sprudel GmbH wird nicht erhoben. Die Verwaltung rechnet
letztlich mit einer Ersparnis für die Gemeinde von bis zu 10.000
EUR jährlich. Mit der Maßnahme werde ein weiterer Baustein der
Nachhaltigkeitsstrategie der Gemeinde umgesetzt.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Mit der Firma
Schwarzwald Sprudel GmbH soll zur Wärmeversorgung des Kur-
hauses Bad Griesbach und des Gebäudes Tannenhof der vorge-
schlagene Wärmelieferungsvertrag abgeschlossen werden.

TOP 6: Bau- und Grundstücksangelegenheiten: Bauantrag
auf Anbau eines unbeheizten Wintergartens, auf
dem Grundstück Flst.Nr. 21/12, Gemarkung
Griesbach, Kapellenstraße 1:

Das gemeindliche Einvernehmen wird einstimmig erteilt.

TOP 7: Genehmigung von Spenden
RAL Martin Armbruster führt aus, dass von Herrn Isenmann, Fa
Orbau Zell a.H., eine Spende in Höhe von 250 EUR für die Reno-
vation des Brunnentempels eingegangen ist.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Spende wird dan-
kend angenommen und genehmigt.

TOP 8: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus
der letzten Gemeinderatssitzung

Der Vorsitzende informiert, dass Herr Scholz, Fa. Bäder Compe-
tence, die Auflösungsvereinbarung per Saisonende für den Pacht-
vertrag des Freibades Bad Peterstal unterschrieben hat. In einer öf-
fentlichen Veranstaltung im Sommer 2014 soll zeitnah über die
künftige Form des Betriebs des Freibades gesprochen werden (Ver-
pachtung, Betrieb durch Gemeinde, Förderverein etc).

Der Vorsitzende informiert weiterhin, dass seitens der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach die geplante Gemeinschaftsschule in Op-
penau unterstützt wird. Eine weiterführende Schule im oberen
Renchtal ist erforderlich. Dies wurde der Stadt Oppenau schriftlich
mitgeteilt.

Der Vorsitzende weist des Weiteren auf die Informationsveranstal-
tung der Matthias-Erzberger-Schule am 15.05.2014 im Kulturhaus
Bad Peterstal hin, bei der die Möglichkeiten der Einrichtung einer
Ganztagesgrundschule aufgezeigt werden. Die Gemeinderäte seien
aufgefordert, sich hierbei frühzeitig zu informieren.

Der Vorsitzende informiert, dass die Grunderwerbe bzw. dingliche
Sicherungen für den Bau des Radweges zwischen Bad Griesbach
und Mülbenbrücke nach z. T. langwierigen Verhandlungen abge-
schlossen seien. In Kürze solle ein Gespräch mit dem Regierungs-
präsidium Freiburg wegen der Förderung/Finanzierung eines Tei-
lausbaus des Radweges zwischen Bad Griesbach und Mülbenbrücke
stattfinden. Für den Bereich Mülbenbrücke bis Bad Peterstal seien
noch einige Grundstücksfragen ungeklärt. Hier müsse parallel mit
den betroffenen privaten Eigentümern weiter verhandelt werden.

TOP 9: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 28.04.2014

Keine.
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TOP 10: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 11: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates

Mitglied Melitta Hörr fragt nach, ob die Kosten der Renovation des
Brunnentempels gedeckt seien; der Vorsitzende bejaht dies.

Der Vorsitzende nimmt die Berichterstattung der ARZ zu der von
den CDU-Kreistagskandidaten geforderten Aufhebung der Tempo-
50-Regelung zwischen Bad Peterstal-Griesbach und Löcherberg
zum Anlass, um die von Mitglied Franz Doll (BV) in einer E-Mail
vom 02.05.2014 vorgebrachten Vorwürfe und Kritikpunkte am
Verhalten des Bürgermeisters, von diesem öffentlich vortragen zu
lassen. Herr Doll hatte die E-Mail im Verteiler an die Presse weiter-
geleitet und die Vorwürfe und Kritikpunkte somit öffentlich ge-
macht. Der Vorsitzende führt aus, dass er die massiven Vorwürfe
nicht unkommentiert stehen lassen könne. Er erwarte, nachdem
die Presse beteiligt wurde, dass diese öffentlich vorgetragen und
mit Fakten belegt werden. Er wolle hierzu im Einzelnen auch seine
Sichtweise äußern.

Mitglied Franz Doll (BV) erläutert darauf hin seine Kritikpunkte und
Vorwürfe: Aus seiner Sicht zeigt der Bürgermeister gegenüber Ge-
meinderäten, welche die Auffassung des Bürgermeisters nicht tei-
len, offen seine Abneigung. Hier fordert er einen respektvolleren
Umgang mit Andersdenkenden; gegenteilige Meinungen müssen
möglich sein und respektiert werden. Der Umgangston im Gemein-
derat sei durch diese Verhaltensweise deutlich rauer geworden. Als
Beispiel führt er die Diskussion zur Abschaffung der unechten
Teilortswahl an. Hier erfuhren Gemeinderäte, die gegen die Ab-
schaffung waren, zum Teil eine entwürdigende Behandlung. Des
Weiteren würden für die Gemeinde wichtige Themen oft zu schnell
abgewürgt, was seiner Ansicht nach mit der Diskussion um das
Hallenbad im „Das Bad Peterstal“ geschehen ist. Er bemängelt da-
rüber hinaus auch das Herunterspielen von Wahlkampfthemen der
CDU, wie z.B. eben die Wiederinbetriebnahme des Hallenbades im
Altenpflegezentrum Das Bad Peterstal oder die Geschwindigkeits-
diskussion zwischen Bad Peterstal-Griesbach und Löcherberg oder
das angedachte Kommunikationszentrum am Bahnhof.

Mitglied Georg Kimmig bestätigt die Ausführungen von Mitglied
Franz Doll (BV) hinsichtlich des raueren Umgangstons im Gemein-
derat. Die freie Meinungsäußerung ohne Angriff oder Belächelung
sollte erhalten bleiben. Er wünsche sich für die Zukunft einen ange-
nehmeren Umgang untereinander.

Mitglied Inge Bayer (FWV) und Mitglied Franz Doll (SPD) wider-
sprechen der Auffassung von Mitglied Franz Doll (BV). Der Infor-
mationsfluss zwischen Verwaltung und Gemeinderat habe sich
deutlich verbessert, der Bürgermeister habe mit der Verwaltung
Vieles abgearbeitet. Grundsätzlich werde mehr diskutiert, wobei die
Sachargumente im Vordergrund stünden.

Der Vorsitzende weist die Vorwürfe von Franz Doll (BV) als unzu-
treffend zurück. Vorwürfe, die uTe solle „mit Gewalt“ abgeschafft
werden oder Gemeinderäte seien „entwürdigend“ behandelt wor-
den, seien schlicht falsch. Es seien lediglich demokratische Mittel
wie z. B. die Bürgerbefragung und die Behandlung im Gemeinderat
eingesetzt worden und es wurde niemand persönlich beleidigt. Der
Vorsitzende geht auf die Kritikpunkte im Einzelnen ein und führt
aus, dass es immer wieder vorgekommen sei, dass Tatsachen be-
hauptet wurden, welche nur teilweise der Wahrheit entsprochen
hätten oder gar falsch seien. Er siehe seine Aufgabe u. a. auch dar-
in, falsche Behauptungen durch konkrete Fakten zu widerlegen. Er
verweist hier auf die Behauptungen zur Geschwindigkeitsdebatte
zwischen Bad Peterstal-Griesbach und Löcherberg. Hier wurde die
Arbeit der Großen Verkehrskommission des Landratsamt Ortenau-
kreis, welche erst vor einem halben Jahr die Notwendigkeit und
Rechtmäßigkeit der Geschwindigkeitsbeschränkungen festgestellt
hat, bewusst nicht erwähnt. Außerdem wurde der durch die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung angeblich entstehende wirtschaftliche
Schaden willkürlich und unzutreffend errechnet. Es wurde auf an-
gebliche Aussagen des Bürgermeisters Bezug genommen, die nie-
mals getätigt wurden. Zum Vorwurf hinsichtlich des Hallenbades

verweist er auf die Diskussion bei TOP 1 der heutigen Sitzung.
Die Äußerungen der CDU zu einer künftigen Nutzung des Bahn-
hofgebäudes wurden von ihm öffentlich zu keinem Zeitpunkt be-
wertet. Seine Äußerungen zu Vorschlägen der CDU, wie z. B. Seil-
bahn und Kommunikationszentrum als „Luftschlösser“ zu bezeich-
nen, seien im Hinblick auf die Finanzlage angemessen und nicht
entwürdigend. Zum Umgang innerhalb des Gremiums führt er aus,
dass zur Demokratie auch eine kontroverse Diskussion gehören
darf. Grundsätzlich sollten Grundlage jeder Diskussion aber Fakten
sein, die der Wahrheit entsprechen und deren Bewertung letztlich
zu einer annehmbaren Mehrheitsentscheidung führt, die von der
unterlegenen Minderheit akzeptiert werden müsste. Der Vorsitzen-
de bat alle Gemeinderäte um Ehrlichkeit und Redlichkeit. In den
letzten vier Jahren sei gemeinsam viel Positives für Bad Peterstal-
Griesbach erreicht worden. Daran gelte es anzuknüpfen.

gez. Meinrad Baumann, Bürgermeister

Abbruch des öffentlichen WC-Gebäudes am
Bahnhof Bad Peterstal
Dieser Tage wird das öffentliche WC-Gebäude am Bahnhof Bad
Peterstal abgebrochen. Anschließend soll es durch einen Neubau
(WC-Container) ersetzt werden. Während der Bauzeit (voraussicht-
lich bis September 2014) wird ersatzweise ein Toi-Toi am Bahnhof
Bad Peterstal aufgestellt. Als weitere Möglichkeit steht das öffentli-
che WC im Kulturhaus Bad Peterstal (barrierefreies WC) zur Verfü-
gung. Dieses ist über die Kurhausterrasse erreichbar.
Das öffentliche WC beim Rathaus Bad Peterstal wird derzeit eben-
falls saniert. Eine Nutzung ist voraussichtlich ab Ende Juni 2014
wieder möglich.

Aufgrund der Förderung der genannten Baumaßnahmen durch
LEADER-Fördermittel (75 %-Förderung) und den damit verbunde-
nen vorgegebenen Ausführungsfristen, muss die Sanierung der
WC-Anlagen am Rathaus Bad Peterstal und am Bahnhof Bad Pe-
terstal leider parallel erfolgen.

Wir bitten hierfür um Verständnis.
Das Bürgermeisteramt

Verunreinigungen durch Hundekot/
freilaufende Hunde in Bad Griesbach im
Bereich Eichbühl
Bei der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach sind erneut Beschwer-
den über Hundekot und freilaufende Hunde in Bad Griesbach ins-
besondere im Bereich Eichbühlstraße eingegangen.
Das Bürgermeisteramt erinnert deshalb eindringlich an die geltende
Polizeiverordnung Bad Peterstal-Griesbach, die unter anderem be-
stimmt, dass der Halter oder Führer eines Hundes dafür zu sorgen
hat, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und
Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.
Außerdem sind im Innenbereich auf öffentlichen Straßen und Geh-
wegen sowie in Grün- und Erholungsanlagen Hunde an der Leine
zu führen.
Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch
Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei herumlaufen.
Wir fordern alle Hundebesitzer auf, ihren Pflichten unbedingt nach-
zukommen.

Das Bürgermeisteramt

Ablagerungen im Bereich des Bahnhofes
Bad Griesbach
In der Vergangenheit mussten wir verstärkt feststellen, dass insbe-
sondere auf dem Bahnhofsgrundstück Bad Griesbach von Bürgern

• unerlaubt private Materialien aller Art zwischengelagert werden
• gemeindeeigenes Material unerlaubt entfernt wird.
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Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass private Zwi-
schenablagerungen von Materialien auf Gemeindegrundstücken
grundsätzlich der Gemeinde anzuzeigen und von dieser zu geneh-
migen sind.

Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass wir das unerlaubte Ent-
fernen von gemeindeeigenem Material zur Anzeige bringen wer-
den.

Wir bitten um Beachtung.

Das Bürgermeisteramt.

Öffentlicher Grünschnittplatz am Bahnhof
Bad Griesbach
Wir weisen nochmals darauf hin, dass auf dem öffentlichen Grün-
schnittplatz am Bahnhof Bad Griesbach kein Gras- und Rasen-
schnitt abgelagert werden darf. Angenommen wird Baum- und
Strauchschnitt, Laub und Stauden, die aus Hausgärten (Gärten, die
unmittelbar auf einem Wohnhausgrundstück liegen), stammen.

Wir bitten um Beachtung.
Das Bürgermeisteramt.

Amtsgericht Offenburg
Vollstreckungsgericht

Ausfertigung
Aktenzeichen: 2 K 20/11 Offenburg, 14.05.2014

Amtsgericht Offenburg

VOLLSTRECKUNGSGERICHT
Terminbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 29.09.2014, 09:30 Uhr, Raum 106,

Sitzungssaal, Amtsgericht Offenburg,
Zeller Straße 38, 77654 Offenburg

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Peterstal
Gemarkung Flur- Wirtschaftsart Anschrift m2 Blatt

stück u. Lage-
Peterstal 385 Gebäude- und Palmspring 1 84.676 554

Freifläche,
Erholungsfläche,
Verkehrsfläche,
Landwirtschaftsfläche,
Waldfläche

Objektbeschreibung/Lage lt Angabe d. Sachverständigen):
Auf dem Grundstück steht ein Hotel mit Gaststätte und 2 Wohnun-
gen. Die Wohn- und Nutzfläche des gesamten Gebäudes beträgt
ca. 1077 m2. Darin enthalten: Die Wohnfläche der 2 Wohnungen
von jeweils ca. 95 m2. Das Baujahr des Hauptgebäudes ist 1977.
In verschiedenen Jahren wurden Instandsetzungsmaßnahmen
durchgeführt. Das Gebäude ist 2-geschossig mit einem teilausge-
bauten Dachgeschoss. Auf der gegenüberliegenden Talseite ist ein
Tennisplatz angelegt und daneben eine Schutzhütte.
Die Lage in einer Lichtung im Wald ist sehr ruhig. Zum Grundstück
gehören auch Grünland mit einer Fläche von ca. 21.605 m2 und
Mischwald und Gehölz mit einer Fläche von ca. 55.444 m2.

Verkehrswert: 710.000,00 €
davon entfällt auf Zubehör:

20.000,00 € (Hotel- und Gaststätteneinrichtung)

Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin aus
den Gründen des § 85a ZVG versagt mit der Folge, dass die Wert-
grenzen weggefallen sind.

Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 15.11.2011 in das Grundbuch
eingetragen worden.
Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Verstei-
gerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten an-
zumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu ma-
chen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlö-
ses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nach-
gesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufge-
fordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten
der Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück be-
zweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ran-
ges schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu
erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vor-
liegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des
Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem
Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Ge-
bot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu
leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Stürzel, Rechtspfleger

Ausgefertigt
Offenburg, 16.05.2014

Fischer, Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Zukunftswerkstatt der LEADER-AG
Ortenau lädt Bürgerinnen und Bürger
zur Mitgestaltung der Region ein
Die Zukunftswerkstatt der LEADER-AG Ortenau findet am Sams-
tag, 31. Mai 2014, von 9 bis 14 Uhr im Forum am Hans-Furler-
Gymnasium, Butschbacher Straße 48b, in Oberkirch statt. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, Ideen und
Impulse in die zukünftige Entwicklung der Region einzubringen.
LEADER ist ein methodischer Ansatz der Regionalentwicklung, bei
dem die Menschen vor Ort in die Gestaltung eingebunden werden.
17 Gemeinden des Ortenaukreises möchten sich als LEADER-Re-
gion „Ortenau“ für die kommende Förderperiode 2014-2020 der
Europäischen Union bewerben. Grundlage für die Bewerbung bil-
det ein regionales Entwicklungskonzept, das nun zusammen mit
den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinden des Ortenaukreises
erarbeitet werden soll.
Die Vorschläge werden in weiteren sechs thematischen Workshops
bis zu den Sommerferien gemeinsam mit den Bürgerinnen und
Bürgern konkretisiert. Das Büro entra Regionalentwicklung GmbH
aus Winnweiler begleitet diesen Prozess und erstellt auf Basis der
Workshopergebnisse das Regionale Entwicklungskonzept bis Ende
September.
Folgende 17 Gemeinden möchten sich bewerben: Mehrere Stadt-
teile von Achern, Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Berghaup-
ten, Durbach, Gengenbach, Kappelrodeck, Lautenbach, Oberkirch,
Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen, Renchen, Sasbach,
Sasbachwalden und Seebach.
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Kostenlose und neutrale Beratung
für Pflegebedürftige
Wenn Menschen pflegebedürftig werden, stellen sich für die Betrof-
fenen und Angehörigen oft schwierige Fragen. Wie groß ist der
Betreuungs-und Pflegebedarf? Welche Unterstützungsangebote gibt
es in der Region? Welche rechtlichen und finanziellen Fragen sind
zu klären? Der Pflegestützpunkt informiert kostenlos und neutral zu
allen Fragen der Pflege. Wir vermitteln und koordinieren dabei
nicht nur einmalig pflegerische, medizinische und soziale Hilfs-
und Unterstützungsangebote, sondern stehen den Hilfesuchenden
auch über einen längeren Zeitraum beratend zur Seite. Bei Bedarf
sind für ein Beratungsgespräch auch Hausbesuche möglich.
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-Renchtal
ist telefonisch von Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr er-
reichbar unter:
Achern: 07841 642-1267 und 07841 642-1347
Oberkirch: 07802 82-530
Beratungstermine können individuell vereinbart werden.

Einladung an alle Diabetiker
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Oberkirch und Umgebung trifft
sich am Dienstag, 27. Mai 2014 im Hotel Pflug, Hauptstr. 93,
77704 Oberkirch. Beginn 19.30 Uhr
Unser Thema heute: Neue Behandlungsmethoden bei diabetischen
Augenveränderungen
Es spricht Herr Dr. Johannes Huber, Augenarzt, Oberkirch
Zu unserer Fahrt nach Stuttgart zum Planetarium am 24. Juni
2014 bitte an diesem Tag anmelden.
Kontaktadresse:
Thomas Bäumle, Oppenau 07804/1549
Gerhard Blaschke, Lautenbach 07802/3817

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Bad Peterstal-Griesbach
im Saarland zu Gast
Im Rahmen der touristischen Kooperation mit der Stadt Sulzbach
besuchte die Kur und Tourismus GmbH am vergangenen Wochen-
ende gemeinsam mit der Ölmühle Walz und der Kräuterexpertin
Andrea Fahrion-Haas den 1. Salz- und Kräutermarkt und rührte
dort kräftig die Werbetrommel für die Region und dessen regionale
Produkte. Rund 30 Händler und Austeller fanden sich am Salz-
brunnen-Ensemble der Stadt Sulzbach ein. Neben vielen frischen
Gartenkräutern, diversen Salzsorten und Gewürzen aus aller Welt,
Kräuterölen, Likören und Weinen, präsentierte die Ölmühle Walz
aus Oberkirch ihre Produkte. Im Gepäck waren ebenfalls die Pro-
dukte weiterer Werbepartner, der Oberkircher Winzer eG, Griesba-
cher und Peterstaler Mineralquellen, dem Löcherhansenhof, sowie
Alpirsbacher Klosterbräu, die bei den Besuchern großen Zuspruch
fanden. Großes Interesse zeigten die Standbesucher ebenfalls an
den beiden Premium-Rundwanderwegen Wiesensteig und Petersta-
ler Schwarzwaldsteig.

Notdienst der Ärzte und
Augenärzte am Wochenende

Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 01805/19292-460

Der Dienst der Augenärzte

geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte

geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 0180/3222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offen-
burg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer
01805 19292 460 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Apotheke Haaß am Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Hauptstr. 52, Oberkirch

Christi Himmelfahrt, 8:30 Uhr bis Freitag, 8:30 Uhr
Apotheke Haaß, Ortenberger Straße 13, Offenburg
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VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Unsere nächste Gesamtprobe findet am Mittwoch, 28. Mai 2014
um 20.00 Uhr wie gewohnt im Probenlokal Badischer Hof statt.
Um möglichst vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Unterhaltungskonzert
Zu unserem Vatertagkonzert im Schlüsselbad am Donnerstag, 29.
Mai 2014 im Anschluss an die Christi-Himmelfahrts-Prozession um
10.45 Uhr laden wir recht herzlich alle Gäste und Einwohner, so-
wie alle Ehrenmitglieder und Partner unserer Musiker ein. Gemein-
sam mit unserem Dirigent Antonio Sergi haben wir ein anspruchs-
volles und abwechslungsreiches Programm mit Melodien von Klas-
sik bis Modern für sie zusammengestellt. Auf Ihr zahlreiches Kom-
men freut sich die Musik- und Milizkapelle.

- Der Vorstand –

Jugendkapelle Bad Peterstal - Griesbach
Unsere Jugend präsentiert …
Die Jungmusiker, Jungmusikerinnen und Auszubildenden der Mu-
sikkapellen werden sich präsentieren. Hierzu möchten wir morgen
Abend, Samstag, 24. Mai 2014 um 19.30 Uhr im K(ult)urhaus
Bad Peterstal einladen. In einem Konzert zeigen die Jungmusiker,
Jungmusikerinnen und Auszubildenden ihr Können und ihre Leis-
tungsfähigkeit. Gemeinsam mit unserem Dirigent Antonio Sergi
und den Ausbildern haben wir ein abwechslungsreiches Programm
für sie zusammengestellt.
Hierzu möchten wir besonders alle Eltern und Geschwister unserer
Jungmusiker und Jungmusikerinnen einladen. Eingeladen sind na-
türlich auch alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle Ehren-
mitglieder der beiden Musikvereine sowie alle Einwohner und Gäste
unserer Gemeinde. Über Euer zahlreiches Kommen würden wir
uns sehr freuen.

- Der Jugendleiter -

Spielmannszug

Zu einer Marschprobe treffen wir uns am Montag, 26.05.14, um
19.45 Uhr auf der Stöckmatt.

Fußball-Hobbyturnier um den SVS Cup
Der SV Schwarzwald veranstaltet auch in diesem Jahr während des
Sportfestes ein Turnier für Hobbymannschaften. Gespielt wird am
Freitag 30.5.2014 ab ca. 18Uhr um den SVS-Cup. Wir würden
uns freuen, wenn sich wieder zahlreiche Herrenmannschaften for-
mieren würden. Es gibt wieder viele Preise und Pokale zu gewin-
nen. Bei den Herren dürfen max. 2 aktive Spieler pro Mannschaft
mitspielen. Mannschaften ohne aktive Spieler spielen in der Vor-
runde wie im Vorjahr unter sich und treffen erst in der Endrunde
auf Mannschaften mit aktiven Spielern! Die beste Mannschaft ohne
aktive Spieler und die beste Betriebsmannschaft wird, unabhängig
von der Gesamtplatzierung, prämiert!
C-Jugendspieler Jahrgang 1999 (Saison 2013/14) und AH - Spie-
ler sind nicht aktiv!!

Anmeldungen bitte an Mirko Zimmermann Tel. 0160/8230391
oder Dominik Doll Tel. 0151/21761970. Natürlich könnt ihr euch
auch auf der Homepage des SV Schwarzwald anmelden!
(www.sv-schwarzwald.de)
Anmeldeschluss ist Montag 26.05.2014

Das Orga - Team

SV Schwarzwald
Abteilung Tischtennis
Trainingszeiten:
Freitag, 23.05.2014
Am heutigen Freitag findet in allen Bereichen kein Training statt.

Dienstag, 27.05.2014
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Tennisclub Bad Peterstal e.V.
Training am Samstag in der Sporthalle
Morgen Samstag den 24. Mai findet kein Training von 9:30 bis
11:00 in der Sporthalle statt. Das nächste Training wird voraus-
sichtlich am Samstag den 31.05. stattfinden. Bei gutem Wetter
spielen wir auf der Aussenanlage.
Der Trainer

KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag, den 27.05.2014 treffen wir uns um 19.30 Uhr im
Gruppenraum.
Wir machen einen italienischen Abend.

Am Donnerstag, den 29.05.2014 treffen wir uns um 8.40 Uhr am
Gruppenraum, um gemeinsam den Christi Himmelfahrt-Gottes-
dienst zu besuchen und anschließend die Prozession zu begleiten.
Wir bitten um Vollzähligkeit!

Die Vorstandschaft

Kneipp-Verein
Neuwahlen bei der Mitgliederhauptversammlung des
Kneippverein

Im Rahmen der Mitgliederhauptversammlung standen Neuwahlen
der Vorstandschaft an. Unter Aufsicht von Bürgermeister Meinrad
Baumann wurden die Wahlen durchgeführt. Künftig wird der Ver-
ein unter Leitung von Barbara Bächle (1.Vorstand) und Gerda Doll
(2. Vorstand) geführt. Ines Munzert bleibt weiterhin als Schriftführe-
rin tätig. Kathrin Kessy fungiert als Schatzmeisterin. Als Beisitzerin-
nen sind Lucia Doll und Melanie Huber-Götz tätig.

Unser Bild zeigt die neugewählte Vorstandschaft des Kneippvereins
mit Bürgermeister Meinrad Baumann.
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Walkingtreff
Die Termine für die nächsten Nordic Walkingtreffs lauten wie folgt:
Mittwoch, 28.05.2014 18.30 Uhr
Samstag, 07.06.2014 14.30 Uhr

Die Walkingrunde findet bei jedem Wetter statt. Begleitet wird der
Walking – Treff von Melanie Huber-Götz. Es wird ca. 1 Stunde –
bis 1,5 Stunden auf den zahlreichen Wegen in und rund um Bad
Peterstal – Griesbach gewalkt. Geeignetes Schuhwerk ist erforder-
lich. Nordic Walking-Stöcke können bei Bedarf gestellt werden.
Bitte hierzu vorher telefonisch Bescheid geben.

Der Walkingtreff richtet sich an alle die gerne etwas für sich und
ihre Gesundheit tun möchten, Spaß am Walken haben und die
schöne bzw. abwechslungsreiche Landschaft in unserem Ort genie-
ßen möchten. Sollten die oben genannten Termine für die Teil-
nehmer zeitlich nicht möglich sein, so kann ich gerne einen Alter-
nativtermin anbieten. Bitte hierzu telefonisch melden.

Bei Fragen zum Walkingtreff stehe ich gerne unter den folgenden
Telefonnummern zur Verfügung.
Tel. Nr. 07806/910740 (Abends ab 18.00 Uhr) oder mobil unter
0160/97911367

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Jahresausflug mit den Landfrauen aus Oberharmersbach
am Mittwoch, 11. Juni 2014
Thema: Regional Genießen – Regional Einkaufen – Natur erfahren
– Klima erleben.
Fahrt zum Hofcafe Zeisset in Weisweil, Infos hierzu:
www.hofladen-zeisset.de.
Hier erwartet uns ein großes Frühstücksbüfett. Anschließend be-
steht die Möglichkeit zur Besichtigung des Hofladens und des hof-
eigenen Museums. Informationen erhalten wir von der Chefin Frau
Zeisset über die Entstehung und Entwicklung ihres Angebotes.
Nachmittags geht’s dann ab in die Natur. Auf einer Bootsfahrt wer-
den wir die Natur des Taubergießens erleben.
Im Anschluss werden wir im Naturzentrum Rust den Klimawandel-
garten während einer Führung erkunden.
Hier erfahren wir, wie sich ein möglicher Klimawandel auf den
Garten, Land- und Forstwirtschaft auswirken könnte.
Die Kosten für die Busfahrt, Frühstücksbüfett, Bootsfahrt und Ein-
tritt in den Klimagarten betragen 50,-- EUR.
Anmeldung bitte baldmöglichst bei Elisabeth Huber, Tel. 518.
Abfahrt ist um 06:45 Uhr am Bahnhof in Bad Peterstal, wir bilden
Fahrgemeinschaften.
Die Anmeldung ist verbindlich, bei einer Absage ohne Ersatzmel-
dung einer anderen Teilnehmerin entstehen die Unkosten.

BAD GRIESBACH

Musik- und Trachtenkapelle
Bad Griesbach e.V
Nächste Gesamtproben
Unsere nächsten Gesamtproben finden am Sonntag, 25. Mai 2014
um 10.00 Uhr und am Mittwoch, 28. Mai um 20.00 jeweils im
Probenlokal statt. Wie immer ist pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen erwünscht.

Pfingstkonzert
Am Pfingstsonntag, 08. Juni 2014 findet um 10.45 Uhr das
Pfingstkonzert im Kurhaus Bad Griesbach statt. Hierzu sind alle
Kur- und Feriengäste sowie die Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen.

Jugendkapelle Bad Peterstal - Griesbach
Unsere Jugend präsentiert …
Die Jungmusiker, Jungmusikerinnen und Auszubildenden der Mu-
sikkapellen werden sich präsentieren. Hierzu möchten wir morgen
Abend, Samstag, 24. Mai 2014 um 19.30 Uhr im K(ult)urhaus
Bad Peterstal einladen. In einem Konzert zeigen die Jungmusiker,
Jungmusikerinnen und Auszubildenden ihr Können und ihre Leis-
tungsfähigkeit. Gemeinsam mit unserem Dirigent Antonio Sergi
und den Ausbildern haben wir ein abwechslungsreiches Programm
für sie zusammengestellt.
Hierzu möchten wir besonders alle Eltern und Geschwister unserer
Jungmusiker und Jungmusikerinnen einladen. Eingeladen sind na-
türlich auch alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie alle Ehren-
mitglieder der beiden Musikvereine sowie alle Einwohner und Gäste
unserer Gemeinde. Über Euer zahlreiches Kommen würden wir
uns sehr freuen.

- Der Jugendleiter -

Skizunft Bad Griesbach
Mäheinsatz am 07.06.2014 - Terminvoranzeige
Schon heute wird auf den großen Mäheinsatz hingewiesen, der am
Pfingstsamstag, den 07.06.2014 ab 09.00 Uhr statt findet. Bitte
Termin vormerken/einplanen. Wir brauchen je „helfende Hand“.

Hallentraining Ski-AG & Sport-AG am 28.05.2014
Der nächste Hallentrainingstermin der Ski-AG und der Sport-AG
in der Sporthalle Bad Peterstal (Neueinsteiger sind jederzeit will-
kommen!) ist am Mittwoch, 28.05.2014.

Ski-AG: Angebot für Klasse 1 bis 4, Trainingszeit von 16.00 Uhr
bis 17.00 Uhr.
Abfahrt SZ-Bus: 15.45 Uhr ab Hotel „Café Kimmig“, Bad Gries-
bach
Ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist möglich.
Übungsleiter: Burkhard Waidele (Tel. 1302)

Sport-AG:
Angebot ab Klasse 5, Trainingszeit von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Abfahrt SZ-Bus: 17.45 Uhr ab Hotel „Café Kimmig“, Bad Gries-
bach
Ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist möglich
Übungsleiter im Wechsel sind: Uli Bächle (Tel. 8086), Bettina
Schönweiß, Sascha Hauf, Simon Huber

DRK OV Bad Griesbach
Am kommenden Dienstag, den 27.05.2014 findet unser nächster
Bereitschaftsabend statt. Beginn ist wie immer um 20 Uhr. Um
pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE
Freitag, 23.05.2014
07:00 Bad Griesbach Pfarrkirche: Pfingstimpuls: "Sp(i)rit in den

Tag"
Heiliger Geist ... aufbrechen und durchhalten.

19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
19:00 Oppenau Eucharistiefeier

Gedenken an:
Sr. Johanna Baptista (Maria Huber) aus Oppenau-Maisach,
die am 14.05.2014 in Hegne verstarb

Samstag, 24.05.2014
Katholikentagskollekte
18:00 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend
18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend
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Gedenken an:
verstorbene Eltern und Geschwister
verstorbenen Ehemann und Angehörige
Karl und Maria Boschert und verstorbene Angehörige

Sonntag, 25.05.2014
08:00 Oppenau Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Familiengottesdienst,

mitgestaltet vom Kindergarten St. Antonius
Gedenken an:
Pfarrer Otto Seifermann

10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier
KINDERKIRCHE im Pfarrheim St. Bernhard
anschließend Krankenkommunion durch die Kommunion-
helfer

15:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:
Eucharistiefeier zur goldenen Hochzeit von
Eleonore und Werner Bruder, Lierbachstr. 1

19:00 Bad Griesbach Maiandacht der Seelsorgeeinheit,
mitgestaltet von den Kirchenchören
St. Antonius und St. Peter und Paul

Montag, 26.05.2014
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen
19:00 Oppenau Eucharistiefeier

2. Seelenamt für Franz Wieland, Pfaffenbach 6
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

Gedenken an:
Ludwig und Ludwina Huber und verstorbene Angehörige

Dienstag, 27.05.2014
07:15 Oppenau Schülergottesdienst als Flurprozession
07:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier

nach Meinung
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

Gedenken an:
verstorbenen Ehemann und Angehörige

Mittwoch, 28.05.2014
07:30 Bad Peterstal Schülergottesdienst als Eucharistiefeier
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:

Eucharistiefeier
Gedenken an:
Maria Büchele, Ramsbächle 3, bestellt von den Schulkame-
raden des Jahrgangs 1928/29, Ramsbach

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend zu Christi
Himmelfahrt

Donnerstag, 29.05.2014
09:00 Oppenau Festgottesdienst mit Flurprozession,

mitgestaltet von den Kirchenchören aus Kork und Oppenau
09:00 Bad Peterstal Festgottesdienst mit Flurprozession,

mitgestaltet vom Kirchenchor
10:00 Bad Griesbach Festgottesdienst
19:00 Bad Peterstal Maiandacht im Grund,

mitgestaltet von den Kirchenchören St. Antonius u. St. Pe-
ter und Paul – bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche

Freitag, 30.05.2014
07:00 Bad Peterstal Pfingstimpuls: Heiliger Geist ... fragen

und vertrauen
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
19:00 Oppenau Eucharistiefeier
Samstag, 31.05.2014
In Bad Peterstal und Bad Griesbach: Kollekte für das Pfarrblatt
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend

2. Seelenamt für Theresia Huber, Kniebisstr. 28
Gedenken an:
Berta Huber, Waldstr. 36
Ernst u. Franz Birk u. verstorbene Eltern, Hinter Ibach 9
Heidi Roth

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend
mitgestaltet vom Männerchor Renchtal
Gedenken an: verstorbenen Ehemann, Eltern u. Angehörige

Sonntag, 01.06.2014
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
10:00 Oppenau Eucharistiefeier

mitgestaltet vom Männerchor Renchtal

Das Sakrament der Ehe spenden sich:
Katharina Kraut und Jürgen Birk, Hugenhof 2, Oppenau
Silvana Huber und Stefan Zimmermann, Herlesries 7, Oppenau-
Löcherberg

Gebetsmeinung
Wir beten für die Arbeitslosen und ihre Suche nach einem men-
schenwürdigen Arbeitsplatz.
Wir beten um Wiederentdeckung der christlichen Wurzeln Europas.

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag 07.06. 18:00 Uhr
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr
Sonntag 25.05.+08.06. 07:15 Uhr
Bad Peterstal
Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau
Freitag, 06.06. Für das ungeborene Leben 18:15 Uhr
Donnerstag, 05.06.
In den Anliegen um geistliche und kirchliche Berufe 07:45 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
Samstag und Sonntag 18:00 Uhr
Donnerstag, 05.06., Rosenkranzgebet der
Frauengemeinschaft „Für das ungeborene Leben” 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:30 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um
16:00 Uhr
Die Neuen auf einen Blick:
Roman: Joyce, Rachel: "Das Jahr, das zwei Sekunden brauchte"
Nur Bryon hat das Mädchen gesehen, als der Unfall in dichtem Ne-
bel geschah.
Er weiß sofort, er darf niemand etwas erzählen!

NovaCantica
Dienstag, 27.05.2014, 20:00 Uhr Männerprobe Pfarrkirche Bad
Peterstal

Einführung des neuen Gotteslobs ab Pfingsten
In den Gottesdiensten zum Pfingstfest 7./8. Juni 2014 werden wir
in unserer Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal das neue Gotteslob
einführen und von diesem Zeitpunkt an in den Gottessdiensten ver-
wenden.
Im neuen Gotteslob, das sehr ansprechend gestaltet ist, finden sich
neben vielen alten, bekannten und hochgeschätzten Gesängen
auch zahlreiche neue geistliche Lieder, die vielen längst vertraut
sind, wie z. B. Taizé Gesänge, Segenslieder oder das Lied "Von gu-
ten Mächten wunderbar geborgen".
Das Gotteslob war und ist Gesangbuch und persönliches Gebet-
buch. Es gibt vielfältige Anregungen für den Weg durch das Kir-
chenjahr und für besondere Anlässe unseres Lebens.
Der Inhalt gliedert sich wie bisher in einen Stammteil und einen di-
özesanen Eigenteil. Der Stammteil ist allen Bistümern Deutsch-
lands, Österreichs sowie der Diözese Bozen-Brixen gemeinsam. Er
umfasst die Nummern 1 - 684. Der Eigenteil (Nr. 701 - 949) wur-
de wieder von der Erzdiözese Freiburg und der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart gemeinschaftlich erarbeitet.
Mögen viele in unseren Gemeinden das neue Gotteslob als wertvol-
len Begleiter auf ihrem Glaubensweg entdecken.
Bringen Sie bitte Ihr eigenes neues Gotteslob zu den Gottesdiens-
ten mit. Wie bisher wird in jeder Kirche eine gewisse Anzahl der
Kirchenausgabe zur Verfügung stehen.
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Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelt’s
Gott!
Kinderopfer Ostern Bad Peterstal-Griesbach 90,00 EUR

Oppenau 259,76 EUR
Misereor Kollekte Bad Griesbach 1.116,52 EUR

Oppenau 2.894,29 EUR
Bad Peterstal 1.107,84 EUR

Erstkommunion Oppenau 1.016,40 EUR
Elternspende Bad Peterstal 460,00 EUR
Diasporaopfer der Oppenau 466,90 EUR
Erstkommunionkinder Bad Peterstal 245,00 EUR
Kollekte für das Josefshaus 992,88 EUR

Benefiz-Konzert: Orgel und Trompete
Am Sonntag 15.06.2014 um 20:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Jo-
hannes, Oppenau gestalten Stephan Börsig, Trompete und Tho-
mas Strauß, Orgel ein Benefiz-Konzert für Familie Bohnert. Der
Eintritt ist frei! Ihre komplette Spende geht direkt an die Familie
Bohnert

Popchor Disharmony
Nach einer kleinen Unterbrechung machen wir nun wieder an un-
serem ABBA-Projekt weiter. Gesungen werden die bekanntesten
Hits der Gruppe ein- und mehrstimmig. Geprobt wird immer frei-
tags von 19-20 Uhr im Josefshaus.
Die nächsten Proben sind:
– Freitag, 23. Mai 2014
– Freitag, 30. Mai 2014
– Freitag, 6. Juni 2014
Wer Interesse hat, kann gerne noch bei dem Projekt einsteigen. Es
gibt keine Altersbegrenzung.

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum
07.06. – 22.06.2014

Redaktionsschluss: Montag 02.06.2014, 12:00 Uhr

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Einladung zum Familiengottesdienst
Am Sonntag, 25.05.2014 wird um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Antonius ein Familiengottesdienst gefeiert. Die Kinder und Er-
zieherinnen des Kindergartens
St. Antonius werden diesen Gottesdienst mitgestalten. Wir laden
alle, besonders die Familien, herzlich dazu ein.

Krankenkommunion
Freitag, 30.05.2014 ab 10:00 Uhr

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
o Freitag, 23.05.2014, 20:00 Uhr Probe zusammen mit dem Kir-

chenchor Bad Griesbach in der Pfarrkirche in Bad Griesbach
o Am Sonntag, 25.05.2014 gestalten wir zusammen mit dem Kir-

chenchor aus Bad Griesbach die Maiandacht um 19:00 in der
Pfarrkirche St. Antonius. Zum Einsingen treffen wir uns um
18:15 Uhr in der Pfarrkirche.

o Montag, 26.05.2014, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
o Am Donnerstag, 29.05.2014 feiern wir Christi Himmelfahrt.

Wir werden den Gottesdienst um 09:00 Uhr feierlich umrah-
men, anschließend ist Flurprozession. Zum Einsingen treffen wir
uns um 08:30 Uhr in der Pfarrkirche.

o Donnerstag, 29.05.2014, 19:00 Uhr Maiandacht bei der Mut-
tergottes im Grund, zusammen mit dem Kirchenchor aus Bad
Griesbach, bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche.

o Freitag, 30.05.2014, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
o Freitag, 06.06.2014, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
o Am Sonntag, 08.06.2014 feiern wir Pfingsten.

Der Festgottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. Zum Einsingen tref-
fen wir uns um 09:30 Uhr in der Pfarrkirche.

Strickerinnen
Zu unserem Stricknachmittag treffen wir uns am Montag,
02.06.2014 um 14:00 Uhr im Pflegeheim „Das Bad Peterstal“.

Kath. Frauengemeinschaft St. Elisabeth – Jahresausflug
Wir laden recht herzlich zu unserem Jahresausflug am Dienstag,
03.06.2014 ins Elsass ein.
Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Bahnhof in Bad Peterstal.
Mit dem Bus fahren wir über Straßburg ins Elsass.
Dort werden wir ein Schokoladenmuseum besichtigen, eine Kaffee-
pause wird sich daran anschließen.
Rückkehr wird gegen 20:00 Uhr sein.
Wir würden uns freuen, viele bei dieser schönen und interessanten
Fahrt begrüßen zu dürfen.
Auch die Frauen aus Bad Griesbach sind dazu herzlich eingeladen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 28.05.2014 bei Gisela Wiegert,
Tel. 8484 oder Gisela Matteit, Tel. 8395

REGION UND DIÖZESE
Mach' Deinen Freiwilligendienst in der Katholischen Regi-
onalstelle!
Wir, die Katholische Regionalstelle Ortenau, sind ein Dienstleis-
tungsunternehmen der katholischen Kirche. Unser Auftrag ist die
Schulung, Beratung und Begleitung vor allem ehrenamtlicher
Mitarbeiter/-innen in Pfarrgemeinden, Gruppen und Verbänden.
Wir bieten wieder ab September 2014 für die Dauer von 11 Mo-
naten eine Stelle im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes oder
des FSJ an.
Tätigkeitsschwerpunkte sind Unterstützung im Verwaltungsbereich,
Betreuung von Veranstaltungen und kleinere Hausmeistertätigkei-
ten.
Wir erwarten Zuverlässigkeit und Freundlichkeit.
Wir bieten geregelte Arbeitszeiten und vielseitiges Arbeiten im
Team.
Bei Interesse oder Rückfragen können Sie sich auch telefonisch
oder per E-Mail an uns wenden:
Kath. Regionalstelle Ortenau, Straßburger Straße 39, 77652 Of-
fenburg,
Telefon: 0781 / 9250-0, E-Mail: regionalstelle@kath-ortenau.de
www.kath-ortenau.de

Ein Kick mehr Partnerschaft – KEK Kurs
Gesprächstraining für Paare mit mehrjähriger Beziehungsdauer
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Qualität
ihrer Beziehung in hohem Maße. Die Katholische Regionalstelle
der Region Ortenau bietet Paaren mit mehrjähriger Beziehungs-
dauer, die ihre Kommunikationsfähigkeiten intensivieren wollen,
neue Seminare (KEK – Konstruktive Ehe und Kommunikation) an.
Geschulte Trainer unterstützen die Paare dabei, Techniken zu erler-
nen, um sich richtig auszudrücken und gegenseitig zuzuhören.
Der nächste KEK-Kurse findet
am 04. – 06. Juli (Teil 1) und 18. – 19. Juli 2014 (Teil 2)
in der Kath. Regionalstelle in Offenburg statt.
Anmeldung und Information:
Kath. Regionalstelle Region Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652
Offenburg
Tel.: 0781/9250-0, eMail: regionalstelle@kath-ortenau.de
www.kath-ortenau.de

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 30.05., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Dienstag, 03.06., 17:30-18:30 Uhr
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
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Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Tel. 07804/91196-08
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit Oppenau: Dienstag, 27.05., 08:30-09.30 Uhr
Pastoralassistentin Mirjam Hake:
Tel: 07804/2076
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr.
Dienstag 27.05. wegen Fortbildung geschlossen
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr
Freitag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres
Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 27.05. wegen Fortbildung geschlossen
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE81 6645 0050 0018 0023 87
BIC: SOLADES1OFG
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE84 6645 0050 0018 0025 27
BIC: SOLADES1OFG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Pfr. Andreas Moll, Tel. (07842) 98896
Fax: (07842) 98897, E-mail: evkikappel@t-online.de
Evang. Pfarramt, 77876 Kappelrodeck, Grüner Winkel 53

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Die meditativen Abendandachten in der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik (Vortragsraum 3011) in Bad Peterstal finden grundsätzlich mitt-
wochs um 19.30 Uhr im wöchentlichen Wechsel mit Prädikantin
Sabine Keck und Pastoralreferentin Stefanie Jäger statt. Bezüglich
Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Freitag, 23. Mai
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Sonntag, 25. Mai (Rogate) Konfirmation,
10.00 Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahlsfeier, mit

Prädikantin Sabine Keck, mitgestaltet vom Kirchenchor, in
Oppenau, Evang. Kirche

Unsere Konfirmanden 2014 sind:
Aus Bad Peterstal-Griesbach: Jean-Marc, Doreen und Dirk
May, Florian Kessler
Aus Oppenau: Anja Haas, Felix Schmidt, Jeremias Motz,
Luisa Lambertz, Andreas Joos, Mika Maier
Aus Oberkirch/Lautenbach: Bastian Häberle, Hannah Stai-
ger
Wir bieten Ihnen einen Fahrdienst an, rufen Sie bitte im
Pfarramt an Tel. 792

Dienstag, 27. Mai
9.00 –
12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros
9.30 –
11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal

Donnerstag, 29. Mai ( Christi Himmelfahrt )
10.00 Gottesdienst nur in Bad Peterstal

mit Prädikantin Sabine Keck, ev. Kirche Bad Peterstal
Wir bieten Ihnen einen Fahrdienst an, rufen Sie bitte im
Pfarramt an Tel. 792

Freitag, 30. Mai
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Vorankündigung:
Konfirmanden 2015
Erstes Treffen am Mittwoch, 04. Juni 2014 um 15.45 im Johann-
Peter-Hebel-Saal

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft
noch seine Güte von mir wendet (Psalm 66,20)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de

Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Tel. 07806-910734

Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11

Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße

Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank Offenburg eG:
IBAN DE53 6649 0000 0000 0618 75
BIC GENODE61OG1

Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC SOLADES1OFG

Kath. Frauengemeinschaft St. Elisabeth –
Jahresausflug
Wir laden recht herzlich zu unserem Jahresausflug am Dienstag,
03.06.2014 ins Elsass ein.
Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Bahnhof in Bad Peterstal.
Mit dem Bus fahren wir über Straßburg ins Elsass.
Dort werden wir ein Schokoladenmuseum besichtigen, eine Kaffee-
pause wird sich daran anschließen.
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Rückkehr wird gegen 20:00 Uhr sein.
Wir würden uns freuen, viele bei dieser schönen und interessanten
Fahrt begrüßen zu dürfen.
Auch die Frauen aus Bad Griesbach sind dazu herzlich eingeladen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 28.05.2014 bei Gisela
Wiegert, Tel. 8484 oder Gisela Matteit, Tel. 8395.
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

23.05. – 02.06.2014

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

wegt werden, um an das kostbare Speiseöl zu gelan-
gen. Die Öle können auch gekostet werden. Treff-
punkt: Eingang vor dem Mühlengebäude, Appenwei-
erer Straße 56, 77704 Oberkirch. Gäste aus Bad
Peterstal-Griesbach haben die Möglichkeit, kostenlos
mit ihrer KONUS-Gästekarte zum Treffpunkt zu fah-
ren. Abfahrt Bad Griesbach 14.03 Uhr (Bushaltestel-
le St. Anna), Bad Peterstal 14.10 Uhr (Bushaltestelle
Rathaus), Ankunft Oberkirch 14.45 Uhr (Haltestelle
Oberkirch Ölmühle). Anmeldung: Tourist-Information
Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 bis zum 23. Mai
2014, 11.00 Uhr. Begrenzte Teilnehmerzahl: mind.
5, max. 15 Personen. Teilnahmegebühr inkl. 250 ml
Senföl: 9,- Euro. Teilnahmegebühr wird direkt vor
Ort bezahlt. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.45 Musik und Tanzvorführung mit der Trachtentanz-

gruppe Oppenau im Speisesaal / Eintritt frei - Spen-
den willkommen

Dienstag, 27. Mai 2014
10.00 Geführte Wanderung auf dem Peterstaler Schwarz-

waldsteig mit Einkehr. Erleben Sie gemeinsam mit
unserer Wanderführerin Moni magische Momente
am Peterstaler Schwarzwaldsteig - ein Wandererleb-
nis der besonderen Art. Der Facettenreichtum ist es,
was den Premiumweg ausmacht, er bietet auf knapp
11 km ein ambitioniertes Wandervergnügen und be-
sticht durch reizvolle Landschaftswechsel, herrliche
Ausblicke und beeindruckende Einblicke in die Geo-
logie. Kneippanlagen, Himmelsliegen, Rastmöglich-
keiten und die Peterstaler Wasserstation laden zu ge-
nussvollen Pausen ein. Wanderzeit: ca. 4 Std. Treff-
punkt: Tourist-Information Bad Peterstal. Anmel-
dung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach,
Tel. 07806/98870 bis zum 26. Mai 2014, 17.00
Uhr. Mindestteilnehmer: 4 Personen. Teilnahmege-
bühr: mit KONUS-Gästekarte 3,- Euro, ohne 5,- Eu-
ro. (A)

14.30 Weinprobe der Oberkircher Winzer eG. Füh-
rung durch alte, traditionsreiche Gewölbekeller bis
zum modernen Keller mit Edelstahlfässern. Anschlie-
ßend Weinprobe mit 5 edlen Prädikatsweinen und in-
teressanten Informationen über den heutigen Anbau
von Spitzenweinen. Kosten für die Weinprobe:6,50
EUR. Hier können auch einzelne Personen und klei-
ne Gruppen ohne vorherige Anmeldung teilnehmen.
Treffpunkt ist bei der Winzergenossenschaft Ober-
kirch, Renchener Straße 42, 77704 Oberkirch.
Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach haben die Mög-
lichkeit, kostenlos mit ihrer KONUS-Gästekarte nach
Oberkirch zur Winzergenossenschaft zu fahren. Bus
7137: Abfahrt Bad Griesbach 13.00 Uhr (Bushalte-
stelle St. Anna), Bad Peterstal 13.07 Uhr (Bushalte-
stelle Rathaus), Ankunft 13.42 Uhr Oberkirch Bahn-
hof, Weiterfahrt mit Bus 7124, Ankunft 13.48 Uhr
(Haltestelle Oberkirch Renchener Straße).

Freitag, 23. Mai 2014
15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennerei-

museums sowie des Renchtäler Schwarzwald
Kulturhauses mit anschließendem Besuch in der
modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof Bad
Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis
09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Eu-
ro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

Samstag, 24. Mai 2014
10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Pe-

terstal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 15.00 Wanderungen auf dem Pony durch

den Wald
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
Treffpunkt: beim Reit-, Fahr- und Ponyclub. Weitere
Informationen und Anmeldung bis zum Vortag,
15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

19.30 Konzert der Jugendkapelle Bad Peterstal im
K(ult)urhaus Bad Peterstal. „Unsere Jugend präsen-
tiert sich“ - In einem Konzert zeigen die Jungmusiker,
Jungmusikerinnen und Auszubildenden ihr Können
und ihre Leistungsfähigkeit. Gemeinsam mit dem Di-
rigent Antonio Sergi und den Ausbildern hat die Ju-
gendkapelle Bad Peterstal ein abwechslungsreiches
Programm für Sie zusammengestellt. Die Jugendka-
pelle möchte besonders alle Eltern und Geschwister
und Verwandten der Auszubildenden, Jungmusiker
und Jungmusikerinnen einladen. Eingeladen sind na-
türlich auch alle aktiven und passiven Mitglieder, so-
wie alle Ehrenmitglieder der beiden Musikvereine so-
wie alle Einwohner und Gäste.

Sonntag, 25. Mai 2014
15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel Dol-

lenberg mit dem Musikverein Windschläg. Nähere In-
formationen unter Tel. 07806/780.

Montag, 26. Mai 2014
15.00 -
16.00 Besichtigung der Ölmühle Walz in Oberkirch.

Erleben Sie schonende Ölpressung in alter handwerk-
licher Tradition. Zu sehen ist, wie mithilfe des mäch-
tigen Wasserrades über Riementrieb die Pressen be-
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

23.05. – 02.06.2014

Veranstaltungsprogramm

15.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Feri-
enhotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.
Anmeldung unter Tel. 07806/98450. (A)

19.00 Dia-Vortrag von Herrn Karl Faißt im Kur- und Feri-
enhotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.

Mittwoch, 28. Mai 2014
ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeon-

musik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/
Reservierung unter Tel. 07806/910075. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
09.30 –
17.00 Erlebnis pur: Mineralien – Schmuckausstellung. Je-

der Stein, jede Perle ist ein Unikat – so wie diese von
Hand gefertigten Schmuckstücke. Es erwartet Sie ei-
ne Vielzahl von außergewöhnlich hochwertigen Kre-
ationen aus edlen Mineralsteinen, Zuchtperlen und
Bernstein. Sehr individuell entworfen und selbst her-
gestellt, mit Christa Jaquinta-Wäschle aus Freuden-
stadt am Haupteingang

Donnerstag, 29. Mai 2014 –
Christi Himmelfahrt
MediClin Schlüsselbad Klinik
11.00 Unterhaltungskonzert der Musik- & Milizka-

pelle Bad Peterstal - Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Repertoire von Märschen bis hin zu
klassischer und konzertanter Musik. Im Innenhof (bei
Regen in der Turnhalle). Eintritt frei.

19.30 „Manfred Ziegler & Freunde - Das volkstümliche
Bläserquintett aus dem Renchtal. Manfred Ziegler aus
Oppenau und Herbert Waidele aus Bad Peterstal an
der Klarinette, Franz Lepold aus Lautenbach am Flü-
gelhorn, Bernhard Schönbrunn aus Bad Peterstal am
Tenorhorn und Christian Steger aus Oppenau an der
Tuba. Zusammen sind sie Manfred Ziegler & Freun-
de. Treffpunkt: Café Räpple, Bad Peterstal

Freitag, 30. Mai 2014

Sportfest des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.
vom 30.05.2014 - 01.06.2014
14.00 Jugendcamp VfB Stuttgart
18.00 Hobbyturnier

10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim
Mineralbrunnenbetrieb „Schwarzwald Spru-
del“. Interessantes zum Thema Wasser und dessen
heilende Wirkung erfahren Sie direkt an der Quelle
bei einer ca. einstündigen Wasserschulung mit Be-
triebsführung und anschließender Verkostung. Treff-
punkt: am Brunnenhaus, Kniebisstr. 43. Anmeldung:
Tourist-Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000
oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum 29. Mai 2014, 16.00 Uhr.
Mindestteilnehmer: 8 Personen. Teilnahmegebühr in-

kl. Sixpack verschiedener Getränke: 5,- Euro. Teil-
nahmegebühr wird direkt vor Ort bezahlt. Kostenlose
Teilnahme für Kinder und Jugendliche. (A)

15.00 Kühe, Milch, viele Prozente – edle Tropfen und
Liköre auf dem Löcherhansenhof. Entdecken Sie die
Geheimnisse des Schwarzwaldhofes und der Brenne-
rei bei einer interessanten Führung. Anschließend
probieren Sie in geselliger Runde Destillate und Likö-
re des Hauses. Dazu wird Ihnen frisches Bauernbrot
mit Käse und Butter gereicht. Die Kinder beweisen
ihr Talent beim Melken an der „Melkkuh“! Treff-
punkt: Löcherhansenhof, Breitsodstr. 11. Anmel-
dung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach,
Tel. 07806/98870 bis 12.00 Uhr. Mindestteilneh-
mer: 5 Personen. Kosten inkl. Führung, Verkostung
und Melk-Diplom: Erwachsene 6,50 Euro, Kinder
4,50 Euro. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennerei-
museums sowie des Renchtäler Schwarzwald Kul-
turhauses mit anschließendem Besuch in der moder-
nen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach.
Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis 09.30 Uhr.
Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Euro, ohne
5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

Samstag, 31. Mai 2014

Sportfest des SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.
vom 30.05.2014 - 01.06.2014
09.30 Jugendcamp VfB Stuttgart
14.00 SV Bad Peterstal II - FV Urloffen II
16.00 SV Bad Peterstal I - FV Urloffen I
18.00 AH-Turnier

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Pe-

terstal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 15.00 Wanderungen auf dem Pony durch

den Wald
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
Treffpunkt: beim Reit-, Fahr- und Ponyclub, Walters-
weg 4. Weitere Informationen und Anmeldung bis
zum Vortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965.
(A)

Sonntag, 01. Juni 2014

7. Schwarzwälder Vierkampf auf dem Löcherhansen-
hof in Bad Peterstal
11.30 Frühschoppenkonzert der Musik- und Milizkapelle
Bad Peterstal e.V.
anschließend: Mähen, melken, sägen und räppeln beim

Schwarzwälder Vierkampf
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Sportfest des SVS Bad Peterstal
auf dem Sportplatz

30. Mai – 01. Juni 2014
09.30 Jugendcamp VfB Stuttgart
11.00 Mittagessen - Lachssteaks mit grünen Nudeln
14.30 Sommerbiathlon für Jedermann, Kinder und Ju-

gendliche

11.00 -
11.45 Kinderprogramm: Wettmelken im Rahmen des

Schwarzwälder Vierkampfs (für alle Kinder ab 5
Jahren). Spaß ist hier garantiert. Wer schafft es, in
einer bestimmten Zeit am meisten zu melken? Oder
wer hat den Eimer als Erster voll? Das werden wir
beim Wettmelken sehen. An einem Melk-Dummy
könnt ihr eure Melk-Künste ausprobieren. Nach dem
Melk-Wettbewerb werdet ihr dann mit Urkunden und
Süßigkeiten gekürt. Worauf wartet ihr noch-3,2,1
los! Hast du Lust? Wenn ja, dann komm auf den Lö-
cherhansenhof. An das Euter – fertig – los! Anmel-
dung: Tourist- Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 bis zum 31. Mai 2014, 12.00 Uhr.
Treffpunkt: Löcherhansenhof, Breitsodstr. 11. Teil-
nahmegebühr: mit/ohne Kindergästekarte gratis. (A)

15.00 Sommerbiathlon im Rahmen des Peterstaler
Sportfestes. Bereits ab 13:00 Uhr findet das Pro-
beschießen mit vier Lasergewehren statt. Hier hat je-
der Teilnehmer die Möglichkeit sich mit der Waffe
und der Anlage vertraut zu machen. Geschossen wird
mit einem Lasergewehr, somit ist der Sommerbiath-
lon absolut ungefährlich, so dass auch kleinere Kin-
der gefahrlos teilnehmen können. Der Lauf findet auf
dem Rasen des Peterstaler Sportplatzes statt, es wird
mit Turn- oder Laufschuhen gestartet. (Nicht mit Inli-
neskates oder Skiroller !). Die Streckenlänge beträgt
ca. 300 m und muss, je nach Altersklasse, 2- oder
3-Mal gelaufen werden. Schüler 1 und Bambini : 2 x
Laufen; 1 x Schießen (fünf Schuss). Schüler 2, Ju-
gendliche und Erwachsene : 3 x Laufen, 2 x Schie-
ßen (zehn Schuss). Je Fehlschuss muss eine kleine
Strafrunde gelaufen werden. Die Strafrunde ist der
relativ kurzen Streckenlänge angepasst. Jeder Teil-
nehmer wird mit Urkunde und Medaille belohnt, zu-
sätzlich gibt es kleine Pokale für die Klassenbesten.
Die Anmeldegebühr beträgt 3,- Euro und ist erst am
Wettkampftag zu entrichten. Anmeldeschluss ist am
28.05.2014 (Nachmeldungen: 5.- Euro). Der Lauf
zählt zum Bezirks-Nachwuchscup des Skibezirks 1 im
Skiverband Schwarzwald. Anmeldungen bitte an:
Claudius Schmiederer, Renchtalstr. 22, 77740 Bad
Peterstal, Telefon: 07806/1078, Fax:
07806/910839, baeckereiSchmiederer@t-online.de

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel
Dollenberg mit dem Musikverein Appenweier. Nähe-
re Informationen unter Tel. 07806/780.

Montag, 02. Juni 2014
Schlüsselbad Klinik:
10.00-
17.00 Kleiner Markt: Taschen, Sommerschals und

Geschenkartikel mit Heidi Kimmig, beim Haupt-
eingang

19.00 Kreativ-Abend mit Manuela Kienzle aus Oberhar-
mersbach: Encaustic (Heißwachs-Malerei), Speckstein
bearbeiten, Linolschnitt & Druck. Themen frei wähl-
bar. Begrenzte Teilnehmerzahl. Beitrag: 8,- EUR, zz-
gl. Materialkosten (ca. 3 bis 10 EUR). Anmeldung er-
forderlich an der Rezeption: Tel. 07806 86-0. Im
Werkraum UG.

MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung „Gegen den Winterblues“ mit Erika
Kempf (Collagen, Plastiken) und Bernadette Göppert (Foto-
grafie), täglich von 09.00 bis 19.00 Uhr zu besichtigen.

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und Tourismus GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag - Freitag: 09.00 - 17.30 Uhr
Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Hallenbad- und Sauna-Benutzung in Bad Peterstal-Griesbach
Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 09.00 - 18.00 Uhr

Montag bis Freitag: letzter Einlass um 18.30 Uhr
Samstag bis Sonntag: letzter Einlass um 16.30 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten): Erwachsene: 4,50 Euro
Kinder: 2,50 Euro
10er-Karte: 37,00 Euro
Jahresabo: 170,00 Euro

Wassertemperatur täglich 30 bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption (Tel. 07806/860) ist
erforderlich, da die Kapazität des Bades entsprechend
eingeteilt werden muss.
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Hallenbad des Peterstaler Kur- und Ferienhotel Faißt:
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag: 08.00 - 12.00 Uhr,

15.00 - 18.00 Uhr
(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,00 Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro pro Person (ab 2 Personen)
10er-Karte: 39,00 Euro

(Die 10er-Karte sollte innerhalb von 6 Mo-
naten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 28 bis 30 °C
Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen
wird keine Haftung übernommen.
Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel Ad-
lerbad, Kniebisstr. 55, Tel. 07806/98930.
Täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischerVereinbarung.

Veranstaltungen in Oppenau
Samstag, 24. Mai 2014
19.30 Frühjahrskonzert des katholischen Kirchenchors Op-

penau im Josefshaus unter dem Thema „Love is in
the air“

Sonntag, 25. Mai 2014
Wanderung mit dem Schwarzwaldverein über den Langen-
hard mit Waffenschmiede und Naturlehrpfad. Wegstrecke:
15 km, Wanderzeit ca. 4,5 Stunden, Leitung: Monika und
Josef Spinner, Tel.: 07804/3352

Montag, 26. Mai 2014
10.00 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses

(Volksbankgebäude) mit anschließendem Stadtrund-
gang

Mittwoch, 28. Mai 2014
8.00 –
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz
13.30 Seniorenwanderung mit dem Schwarzwaldverein;

Treffpunkt am Bahnhof, Gäste sind herzlich willkom-
men

14.30 Das „Kleine Theater im Oberen Stadtpark“ spielt das
tierische Stück: „Oskar legt ein Ei“ von Roswitha
Zauner; Regie: Nicole Rausch. Eintritt: 4,- Euro,
Gruppen bezahlen 3,50 Euro pro Person. Reservie-
rungen für Gruppen unter Tel.: 07804/2571 (nach-
mittags ab 14.00 Uhr, oder AB)

Samstag, 31. Mai 2014
14.30 Das „Kleine Theater im Oberen Stadtpark“ spielt das

tierische Stück: „Oskar legt ein Ei“ von Roswitha
Zauner; Regie: Nicole Rausch. Eintritt: 4,- Euro,
Gruppen bezahlen 3,50 Euro pro Person. Reservie-
rungen für Gruppen unter Tel.: 07804/2571 (nach-
mittags ab 14.00 Uhr, oder AB)

Sonntag, 1. Juni 2014
ab
11.30 „Tanz, Tracht, Tradition und mehr“ mit der Renchtä-

ler Trachtentanzgruppe Oppenau in der Klosterruine
Allerheiligen. Es erwarten Sie Tänze, die Kindergrup-
pe, Volkslieder, Fahnenschwingen und Mundart. Um
16.00 Uhr findet eine Andacht in der Klosterruine
Allerheiligen statt.

14.30 Das „Kleine Theater im Oberen Stadtpark“ spielt das
tierische Stück: „Oskar legt ein Ei“ von Roswitha
Zauner; Regie: Nicole Rausch. Eintritt: 4,- Euro,
Gruppen bezahlen 3,50 Euro pro Person. Reservie-
rungen für Gruppen unter Tel.: 07804/2571 (nach-
mittags ab 14.00 Uhr, oder AB). Mit dem Schwarz-
waldverein im Elsass unterwegs zu den Nidecker
Wasserfällen. Leitung: Waltraud und Martin Huber,
Tel.: 07804/3563

Veranstaltungen in Freudenstadt
AlleVeranstaltungen in Freudenstadt sind veröffentlicht in der
Broschüre „Treffpunkte“, erhältlich in der Tourist-Info.




